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1. Sitzung: Textanalyse

Titel: „Über Sex gegen Bezahlung“

Autor: Harald Martenstein

Erschienen in: Wochenzeitung „Die Zeit“

Ausgabe 49/2013

http://www.zeit.de/2013/49/harald-martenstein-prostitutionhttp://www.zeit.de/2013/49/harald-martenstein-prostitution
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Textanalyse: Inhalt

Der Autor schreibt in der Ich-Form über seine 
eigene Meinung zum Thema Verbot von 
Prostitution, welches aktuell in der deutschen 
Politik diskutiert wird.
Er beschreibt zuerst seine eigene Entwicklung in 
Bezug auf dieses Thema: Er will zeigen, wie er 
sich seine Meinung dazu gebildet hat.
Dann erwähnt er den Anlass zum Thema:
Alice Schwarzer, eine deutsche Journalistin,
hatte 2013 die Idee zu diesem Verbot.



Textanalyse: Inhalt

Der Autor wendet sich dann dem Thema Sex im  
Allgemein zu und stellt drei Fragen:

– Aus welchen Gründen haben Menschen Sex?

– Sind diese Gründe alle (moralisch) gut?

falls nein:
– Unter welchen Umständen soll Sex verboten 
werden, und unter welchen nicht?



Textanalyse: Inhalt

Im dritten Absatz listet der Autor 20 Gründe auf, 
warum Menschen Sex haben.

Er beginnt mit Menschen, die Sex in einer 
Beziehung oder Ehe haben:

1. aufgrund persönlicher Anziehung (Liebe)

2. aus Gewohnheit
(also trotz nachgelassener Anziehung)



Textanalyse: Inhalt

Er nennt weitere Gründe:

3. nur aus körperlicher Anziehung
(ohne den Plan einer festen Beziehung)

4. im Drogenrausch

5. um der Karriere willen

6. für Luxus oder materielle Sicherheit

7. für eigenen Ruhm oder Prestige, Macht oder Einfluss



Textanalyse: Inhalt

8. aus Spaß oder Lust

9. aus Angst vor Einsamkeit

10. aus Rache für die Untreue des Partners

11. für das eigene Image (die Bewunderung anderer)

12. aus Mitleid (mit jemandem)

13. aus Dankbarkeit (gegenüber jemandem)

14. aus einer unerklärlichen Laune heraus



Textanalyse: Inhalt

15. der Abwechslung halber

16. aus Neugier (auf etwas oder jemanden)

17. aus Langeweile (an etwas oder jemandem)

18. für Geld

19. aus Verliebtheit (in jemanden)

20. weil man von jemandem verführt wurde



Hausaufgabe zur 2. Sitzung

All diese Gründe können nach moralischen Kriterien 
beurteilt werden.

Welchen dieser Gründe halten Sie für (moralisch) 
gut, und welchen für schlecht? Warum?
Kontrastieren Sie zwei Gründe miteinander und be-
gründen Sie Ihre Auswahl.

Laden Sie Ihre Argumentation ins IS hoch:
Odevzdávárna > Schnelzer > HA1


